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Nsm ÄüäertilÄr.„Gustav. Ein Idyll von Carl Spitteler. Nr. 172.
Preis M Rp. Gute Schriften Zürich.

Das Novemberheft Nr. 172 des Zürcher Vereins für
Verbreitung guter Schriften bringt eine köstliche Gabe.
„Ein Idyll" nennt Spitteler diese reizende Kleinstadt-
geschichte. Ein feiner, geistreicher Humor treibt hier
sein Wesen und spinnt zarte Fäden zwischen der
Spenglerfamilie und dem töchtergesegneten Haus des
alten Pfarrers Rebenach von Heimligen. Es sind keine
weltbewegenden Ereignisse, die hier vorgebracht wer-
den. Aber dem Leser wird warm ums Herz. Der
Dichter zwingt uns in seinen Bann durch die sonnige

Liebenswürdigkeit, mit der er alle Dinge umkleidet,
durch die scharfe Zeichnung der Personen, die er mit
vollendeter Kunst vor uns hinstellt. Mit einem lachen-
den Auge schaut er sie an, und das Mißgeschick, das
den liebenswürdigen und begabten Gustav im Examen
ereilte, weiß der Erzähler mit einem so erfrischenden
Zauber zu umgeben, daß ihm niemand etwas nach-
trägt und jedermann ihm das Bräutchen gerne gönnt,
das er auf so ungewöhnliche Art sich eroberte. Wir
sind es dem großen Schweizer Dichter schuldig, daß
wir immer und immer wieder nach diesem erquicken-
den Büchlein greifen I Das Heft ist bei den Ablagen,
Papeterien, Buchhandlungen und Kiosken erhältlich.
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